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Einladung zur
6-tägigen Workshop-Reihe

EMAS 
GEMEINSAM 

UMSETZEN!
EINE GEMEINSAME INITIATIVE DER REGIONALEN 

PROGRAMME FÜR EINEN NACHHALTIGEN, 
BETRIEBLICHEN UMWELTSCHUTZ, UNTERSTÜTZT 

VOM BUNDESMINISTERIUM FÜR LAND- UND 
FORSTWIRTSCHAFT, UMWELT UND WASSER 

WIRTSCHAFT UND DEM UMWELTBUNDESAMT

WORKSHOP 1: 17.–18. Jänner 2018
WORKSHOP 2: 7.–8. März 2018

WORKSHOP 3: 23.–24. Mai 2018
ABSCHLUSS/AUSZEICHNUNG: Juni 2018

www.umweltbundesamt.at
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EMAS 
GEMEINSAM 

UMSETZEN!
ZIEL

Mit dieser bundesländerübergreifenden Workshop-Reihe werden Organisati-
onen unterstützt, ein Umweltmanagementsystem nach EMAS einzuführen 
und voneinander zu lernen. Ein intensiver Erfahrungsaustausch zwischen Teil-
nehmerInnen und ExpertInnen aus der Praxis (GutachterInnen, BeraterInnen 
und VertreterInnen von EMAS Betrieben) hilft dabei.

Vorgangsweise
In den Workshops erlangen die TeilnehmerInnen das Wissen und das prakti-
sche Know-how zur Implementierung eines Umweltmanagement-systems. 
Am Ende der Workshopreihe werden die Projektergebnisse einem ExpertInnen-
team vorgestellt und die TeilnehmerInnen ausgezeichnet.

Zielgruppe
VertreterInnen von Produktions-/Dienstleistungsbetrieben 
und öffentlichen Einrichtungen.

Ihr Nutzen
• Umwelt-Organisationsstrukturen verbessern

• Einsparpotenziale aufzeigen

• Rechtssicherheit im Umweltbereich erhöhen

• intensiver Erfahrungsaustausch

• Auszeichnung, Kontakte und vieles mehr.

Referentinnen, fachliche 
Betreuung, Information

DI Monika Brom 
Mag. Anneliese Ritter 

Umweltbundesamt GmbH
Tel.: +43-(0)1-31304/5535 bzw. 3464

monika.brom@umweltbundesamt.at 
anneliese.ritter@umweltbundesamt.at

Mag. Armin Pecher 
Bundesministerium für Land- und 

Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft
Tel.: +43-(0)1-71100/611646
armin.pecher@bmlfuw.gv.at 



PROGRAMM WORKSHOP 1
• EMAS Einführung

• Kontext der Organisation, interessierte Parteien

• Umweltpolitik, Rollen und Verantwortlichkeiten

• Ist-Analyse/erste Umweltprüfung: direkte und indirekte Umweltaspekte

WORKSHOP 2
• Präsentation der praktischen Arbeiten aus WS 1

• Risiken und Chancen; Rechtssicherheit

• Notfallvorsorge und Gefahrenabwehr

• Umweltprogramm und ökologische Beschaffung

• Betrachtung des Lebensweges

• Umweltleistungsindikatoren

WORKSHOP 3
• Präsentation der praktischen Arbeiten aus WS 2

• Dokumentation

• Internes Audit, Management Review 

• Nichtkonformität und Korrekturmaßnahmen

• Umwelterklärung; Interne/externe Kommunikation

ABSCHLUSSPRÄSENTATION UND AUSZEICHNUNG
• Präsentation der praktischen Arbeiten vor einem ExpertInnenteam

• Auszeichnung der TeilnehmerInnen durch das BMLFUW und 
die Umwelt-Regionalprogramme

Regionalprogramme 
der Bundesländer

Die Regionalprogramme der Bundesländer 
bieten geförderte Beratungsleistungen für 
Betriebe und öffentliche Einrichtungen in 

den einzelnen Bundesländern.

• Burgenland: www.eubgld.at

• Kärnten: www.oekofit.at

• Niederösterreich: 
www.oekomanagement.at

• Oberösterreich: 
www.betrieblicheumweltoffensive.at

• Salzburg: 
www.umweltservicesalzburg.at

• Steiermark: www.win.steiermark.at

• Tirol: www.ecotirol.at

• Vorarlberg: 
www.vorarlberg.at/impuls3.htm

• Wien: www.wien.gv.at/umweltschutz/
oekobusiness
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Umweltbundesamt GmbH
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Termine: Workshop 1: 17.–18. Jänner 2018
Workshop 2: 7.–8. März 2018
Workshop 3: 23.–24. Mai 2018
Abschluss/Auszeichnung: Juni 2018

Ort: Die Workshops werden an verschiedenen Orten der teilnehmenden 
Umwelt-Regionalprogramme stattfinden und rechtzeitig bekannt gegeben

Kosten:
Teilnahmekosten (ohne Förderung): EUR 1.900 zuzüglich 20 % USt. Beinhaltet die Teilnahme 
einer Person an der WS-Reihe und die Seminarunterlagen. Die Teilnahme von Unternehmen 
an der 6-tägigen Workshop-Reihe „EMAS gemeinsam umsetzen!“ kann mit EUR 1.000 pro 
Unternehmen durch die Regionalprogramme der Bundesländer gefördert werden.

Anmeldung:
Unter: emas@umweltbundesamt.at 

Anmeldefrist: 15. Dezember 2017

Stornobedingungen: Geben Sie Stornierungen bitte schriftlich bekannt. Bei Stornierungen 
nach Anmeldeschluss werden 50 % des Seminarbeitrags einbehalten. Bei Absage am Veran-
staltungstag selbst bzw. bei Nichterscheinen ohne Abmeldung muss der volle Seminarbeitrag 
in Rechnung gestellt werden. Die Nennung einer Ersatzperson ist möglich.


